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DBK Solothurn

Neues Domizil  für  das BIZ Olten
BIZ O lten.  Mit te Augus t konnte das 
Ber u f sinfor mations zentr um BIZ O lten 
s eine neuen Räumlic hkeiten im BBZ 
O lten b eziehen. Innovative Infor ma-
tions-  und Beratungs angeb ote s tehen 
al len Rat suc henden in neuer Umgeb ung 
wieder zur Ver f ügung.

Drittmieten reduzieren
Den Anstoss zum Standortwechsel ins 

BBZ Olten gaben die Bestrebungen der  

Regierung, Drittmieten zu reduzieren  

und möglichst nur eigene Liegenschaften 

zu nutzen. 

Trotz Termin- und Kostendruck haben  

sich die Fachleute unter der Leitung des 

Hochbauamts intensiv mit den bestehen-

den Räumlichkeiten des ehemaligen Aus-

bildungszentrums der Solothurner Auto-

mobilberufe auseinandergesetzt, um sie 

einer komplett anders gearteten Nutzung 

zuzuführen.

«Heute dürfen wir mit grosser Freude  

konstatieren, dass der Gebäudekomplex 

‹BBZ Olten› in seiner Gesamtheit erhalten 

werden konnte, obwohl das neu integrierte 

BIZ eine erkennbar eigene Identität erhal-

ten hat. Die komplexen Baueingriffe wur-

den in enger Zusammenarbeit mit den 

neuen Nutzern geplant und handwerklich 

bestens umgesetzt. Die vorliegende Lö-

sung überzeugt mich», freute sich auch der 

Bildungsdirektor über das gelunge Werk. 

Und wer, wie der Schreibende, die ehe-

maligen Ausbildungsräumlichkeiten  

der Solothurner Automobilberufe noch 

vor Augen hat, der kann dem Bildungs- 

direktor nur zustimmen. Die anfäng- 

liche Skepsis ist der Bewunderung für 

diese beispielhafte Umnutzung gewi-

chen!

Vernetzung
Nicht zuletzt die illustre Gästeschar 

machte wieder einmal deutlich, welch 

wichtige Rolle in der bestens vernetz- 

ten Welt der Berufsbildung die Berufs-

bildungs- und Berufsinformationszentren 

spielen. Diese Dienstleistungangebote  

sind nun in der «Bildungsstadt Bifang»  

Bildungsdirektor Dr. Remo Ankli begrüsst die zahlreichen Gäste zur Neueröffnung. (Foto: em).

Baudirektor Roland Fürst, BIZ-Leiter Pius Blümli und Bildungsdirektor Dr. Remo Ankli  
durchschneiden die symbolische Kette vor dem Eingang des neuen BIZ. (Foto: em).
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DBK Solothurn

in Olten noch näher zusammengerückt.

Bildungsdirektor Dr. Remo Ankli erläu-

terte die Aufgaben wie folgt: «Das kom- 

petente Team des BIZ Olten wird nun  

hier ab sofort seine Dienstleistungen für 

alle Berufs-, Studien- und Laufbahn-Rat- 

suchenden anbieten können. Sein Tätig-

keitsprofil leitet sich direkt aus der natio-

nalen Bildungssystematik ab und zeigt 

eindrücklich das breite und anspruchs-

volle Spektrum ihrer Arbeit auf. Es ver-

netzt alle Berufsbildungspartner und 

zeichnet sich durch die Nähe zu Volks-, 

Mittel- und Berufsschulen wie zur Arbeits-

welt, Wirtschaft und den Sozialwerken 

aus.»

«Dabei hat die Verbesserung der beruf- 

lichen Übergänge Priorität. Aktuell gilt  

unsere grosse Aufmerksamkeit dem aku-

ten Fachkräftemangel. Wirtschaft und  

Politik versuchen mit verschiedenen Mass-

nahmen Gegensteuer zu geben», führte 

Bildungsdirektor Ankli weiter aus. Eine 

Option sei das Nachholen eines Abschlus-

ses der beruflichen Grundbildung. Im  

Kanton Solothurn absolvieren zurzeit über 

350 Erwachsene eine Nachholbildung. Ein 

nachobligatorischer Abschluss fördert die 

Integration in Gesellschaft und Arbeits-

welt und ist deshalb auch aus volkswirt-

schaftlicher Sicht äusserst wertvoll. 

Die zunehmende Komplexität der Bil-

dungsabläufe, permanente Veränderun- 

gen in der Berufswelt, gesamtwirtschaft- 

liche Zusammenhänge oder demogra- 

fische und gesellschaftliche Veränderun- 

gen – das sind einige der Problemfelder, 

mit denen sich die Beratungs- und In- 

formationszentren ständig konfrontiert  

sehen. Daher stehen ihre heutigen Dienst-

leistungsangebote ebenfalls in permanen- 

ter Entwicklung. 

Neben neuen Informations- und Kom- 

munikationsmöglichkeiten sowie Optio- 

nen der Social Media finden sich in den  

Infotheken des BIZ weiterhin die klassi-

schen Standardwerke. 

Die persönliche, individuelle Beratung 

vor Ort bleibt als Basis einer erfolgver-

sprechenden und nachhaltigen Berufs-, 

Studien- oder Laufbahnberatung selbst- 

redend bestehen.

Ernst Meuter

Das BIZ Olten ist von Dienstag bis Freitag, 13.30 bis 17 Uhr geöffnet (Mittwoch bis 18 Uhr). Während 
der MIO 2015 (25. bis 28. September) wird das BIZ Olten dem interessierten Publikum offenstehen. 
(Foto: Daniel Lüscher).

Das neue Domizil des BIZ Olten auf dem BBZ Campus an der Bifangstrasse 12. (Foto: Daniel Lüscher).


